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Graf Caprivi und die Agrarier
Cine ſo ſchwere Niederlage hat Graf Kanitz ſicherlich nicht

erwartet als er ſeinen abſonderlichen Antrag über das Getreide
monopol ausarbeitete und ſeinen Weſen en zur Unter
ſchrift vorlegte Noch ſind wenige Wochen in das Land ge
angen ſeit Herr von Bennigſen im Reichstage den alten

Abvelsgeſchlechtern die ihre ſelbſtändige Meinung behaupten ein
Loblied ſang Um ſo ſchärfer wirkt das Verdammungsurtheil
das er über die ungeheure Begehrlichkeit der Agrarier fällte
Der Führer der nationalliberalen Partei gab der Anſchauung
der überwältigenden Mehrheit des Volkes Ausdruck als er er
klärte er habe anfangs den Antrag für einen ſchlechten Scherz

angeſehen Jn der That iſt es ſchwer ernſthaft über eine
Forderung zu debattiren die darauf hinansläuft bei den

gegenwärtigen Getreidepreiſen den Landwirthen aus den Taſchen
der Nation nicht weniger als 800 Millionen Mark jährlich

zuzuwenden ganz abgeſehen von den Getreidezöllen von der
Branntweinliebesgabe von den Zuckerprämien und von anderen
Begünſtigungen deren die Landwirthſchaft theilhaftig wird
Aber ſo mächtig gerade Bennigſen s Rede wirkte und überallim Lande winſen muß zumal auch der Oberpräſident in

Hannover ſelbſt ein ſehr wärmes Herz für die Landwirthſchaft
hat und ihren Forderungen weit entgegenkommt ſo werden die
Agrarier doch noch viel tieferen Jngrimm über die Aus
führungen des Reichskanzlers empfinden der in ruhiger klarer
aber gerade darum vernichtender Weiſe den Widerſinn und die
Bodenloſigkeit des Antrages Kanitz geißelte

Graf hat in ſeiner Rede einige den Junkern be
ſonders bittere Wahrheiten ausgeſprochen die man bisher auf
der Rechten gefliſſentlich entweder leugnete oder aber ver
ſchwieg Zunächſt iſt bemerkenswerth daß der leitende Staats
mann in unzweideutigen Worten ſagte wem der Antrag des
Grafen Kanitz Nutzen brächte Er hat damit zugleich die
Wirkungen der Getreidezölle ohne daß er es vielleicht be
abſichtigte in bündigſter Weiſe gekennzeichnet Graf Caprivi
erklärte für ganz zweifellos daß die Agrarier die kleine Land
wirthſchaft gegen ſich haben müſſen denn 69 Prozent aller
derjenigen die vom landwirthſchaftlichen Gewerbe leben ſeien
kleine Parzellenbeſitzer Dieſe Leute werden Sie gegen ſich
bekommen Die verkaufen kein Getreide Dieſe Leute werden
e ſagen wenn die Herren für die große Landwirthſchaft
orgen nun mal heran auch für unſer Schwein auch für das

was wir verkaufen Dieſe Sätze entſprechen vollſtändig den
thatſächlichen Verhältniſſen Es iſt ſtatiſtiſch nachgewieſen
daß weitaus die Mehrzahl aller Landwirthe ſo kleinen Beſitzhat um überhaupt höchſtens für den eigenen Bedarf Ge

treide bauen zu können häufig aber noch für die Ernährung
der Familie und zu Futterzwecken Getreide kaufen
müſſen Dieſer großen Mehrzahl die Graf Caprivi
zutreffend auf 9 Prozent beziffert wird ſowohl
Sag die Getreidezölle wie durch den Antrag Kanitz
durch dieſen aber in geradezu unverantwortlicher Weiſe
geſchadet Wenn das Getreide künſtlich im Preiſe erhöht wird
und zwar wie Graf Kanitz will auch in Zeiten der größten
Thenerung in wahren Hungersnothzeiten in denen es nach
dem Antrage immer 33 M über dem Weltmarktpreiſe ſtehen
muß ſo ſind dieſe Leute die kein Getreide verkaufen ſondern
beſonders bei ſchlechten Ernten Getreide zukaufen müſſen ſo
auch zur Ausſaat denen tributpflichtig gemacht die ſich in der
glücklichen Lage befinden weit über ihren Bedarf hinaus Ge
treide produziren und zu verkaufen Alſo nicht nur die
große Mehrheit des Volkes ſondern auch nahezu drei Viertel
aller Landwirthe ſollen den Großgrundbeſitzern zinspflichtig
gemacht werden ſie ſollen zahlen damit die Großgrundbeſitzer
eine höhere Rente ziehen und in ihrem Gewerbe von jenem
Riſiko entlaſtet werden das ſonſt alle Gewerbetreibenden
tragen müſſen Die Großgrundbeſitzer fordern für ſich ein
Recht auf Rente während alle übrigen Bürger in Stadt wie
Land ſehen können wie ſie ihr Auskommen finden und obenein
ſener als an den Staat an die Großgrundbeſitzer zahlen

Freilich behauptet Graf Kanitz daß die Landwirthſchaft
nicht einmal ihre Produktionskoſten in den Getreidepreiſen er
ſetzt erhalte Angenommen dieſe Behauptung ſei ſo richtig
wie ſie falſch iſt denn der Preis der Guter wäre ungeheuergeſunken wenn die nicht mehr die ded
rionskoſten einbrächte und es würde überhaupt dieſes Gewerbe
nicht mehr betrieben wenn es lediglich zu Verluſten führte
wie es denn überhaupt ganz verkehrt iſt die Rentabilität eines
Gewerbes nach einzelnen Ausnahmejahren zu berechnen Auch
in der Eiſen und Kohleninduſtrie giebt es zeitweilig einen ſotiefen Niedergang daß die Unternehmer deha ten nur zu
Verluſtpreiſen verkaufen zu können aber es wechſeln die Kon

inkturen die Jahre und die Preiſe und darum hat man als
aßſtab 7 einen einzelnen Tag oder ein einzelnes Jahr

ſondern den urchſchnitt einer großen Reihe von Jahren an
d Aber wie geſagt angenommen Graf Kanitz habe
vnrt und die r decke nicht mehr die Produk

mals W was folgt daraus Hier hat Graf Caprivi aber
daß e Agrariern das Konzept zerriſſen indem er nachweiſt
eine ſelbſt Verband der oſtelbiſchen Grundbeſitzerver
ſcheiden wird t doch ſicherlich nicht ins eigene Fleiſ
für die Tone die Produktionskoſten für Weizen um 55 Mar
hreis fur tie Teiger angiebt als V Kanitz als Mindeſt
Graf Kanig v e vom Reiche gewährleiſtet haben will
Großgrundkeſt eriangt alſo eine Reichsgarantie dafür daß der
Reiwin t eder Tonne Getreide wenigſtens 55 Mart

ge abe Da nun zweiſelsohne gerade die Fidei
ommißherren weit billiger roduziren als zu 160 Mark ſo

leuchtet ohne weiteres ein daß ſie auch weit mehr als d MartReingewinn erlangen Und wer S dieſen Gewinn Aus
der vierten Dimenſion kommen die Millionen nicht Graf
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Caprivi hat vollkommen recht wenn er ſagt daß die Brot
eſſer die Millionen aufbringen müſſen und hat ebenſo recht
wenn er behauptet daß von dieſer Steuer der arme Mann
verhältnißmäßig noch viel mehr zahlen muß als der Reiche
weil er naturgemäß am meiſten Brot verzehrt denn er hat
nicht das Geld zu Fleiſch und Delikateſſen

Alle dieſe Ausführungen des Reichskanzlers ſind ſo a
daß die Agrarier im Reichstage kaum einen ſchwachen Ver
ſuch ihrer Widerlegung machen konnten Graf Kanitz und
ſeine Anhänger haben eine ſo beſchämende politiſche und mora
liſche Niederlage erlitten wie ſie wohl kaum je ſeit es ein
deutſches Parlament giebt dageweſen iſt Natürlich werden ſie
nun mit um ſo ſtärkerer Wuth über den Mann ohne Ar und
Halm herfallen Allein man darf hoffen daß die Verhand
lungen des Reichstages über den Antrag Kanitz doch die
große Maſſe auch der ländlichen Bevölkerung über die ſelbſt
ſüchtigen Beſtrebungen der Bündler aufklären und ihrem
Treiben einen Damm ſetzen werden Die rer hätten gar
zu gern den Antrag als Agitationsmittel bis zur nächſten
Seſſion verwendet Jetzt dürften ſie froh ſein wenn möglichſt
wenig über den Antrag Kanitz geredet wird Aber dieſe Freude
wird ihnen nicht zu theil werden Denn hinfort wird man
immer wenn der Bund der Landwirthe vorgiebt die Gemein
intereſſen des ganzen Volkes zu vertreten auf dieſen Antrag
Kanitz hinweiſen für den auch nicht ein einziger national
liberaler Abgeordneter und von der Rechten nicht einmal ein
Mann wie der Präſident v Levetzow geſtimmt hat Die
Verhandlung über das Getreidemonopol iſt ein klärendes
Ereigniß geweſen das noch lange im Lande nachwirken wird

Deutſches Reich

Hof und Perfonalnachrichten
Berlin 16 April Wie aus Abbazia gemeldet wird iſt die

Kaiſerin Auguſte Viktoria Montag nachts 1 Uhr an
Bord der Yacht Chriſtable welche von dem Moltke gefolgt
war nach Venedig abgereiſt Um 3 Uhr nachmittags iſt die
Kaiſerin im Hafen von San Marco vor Venedig angekommen
Die Rückkehr der Kaiſerin nach Abbazia iſt für Mittwoch in
Ausſicht genommen

Die Reichstags ſitzung
g Berlin 16 April Von der Ceutrumspartei fehlte zu dem

großen Tage wohl kein einziger Mann und dennoch blieb die
Zahl der für die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes Stimmenden
um 4 Stimmen gegen die Abſtimmung am 1 Dezember 1893
zurück die Zahl der Gegner aber iſt um 9 gewachſen trotzdem
ſich auf der rechten Seite des Hauſes ſtarke Lücken zeigten Die
überfüllten Tribünen ſahen ſich in der Erwartung eines großen
Tages mit aufregenden Debatten vollſtändig getäuſcht Alle
Redner bemühten ſich der Diskuſſion möglichſt jede Schärfe zu
benehmen um nicht wieder den Ton aus den Tagen des Kultur
kampfes heraufzubeſchwören So begnügten ſich die Wortführer
der einzelnen Parteien auf ihre Erklärungen vom 1 Dez 1893
zurückzugreifen und zu konſtatiren daß ſich ſeit jenem Tage die
Auffaſſung ihrer Parteigenoſſen dem Antrag gegenüber nicht ver
ändert habe Nur der Abg Lenzmaunn fr Vp glaubte von
dieſer Richtſchnur abweichen zu müſſen und verlor ſich in lange
Auseinanderſetzungen rein perſönlichen Charakters wobei er auch
den vielen Tauſenden von Petenten die ſich an den Reichstag gegen
die Aufhebungdes Jeſuitengeſetzes gewandt hatten vorwarf eigentlich
nicht gewußt zu haben worum es ſich bei dieſer Petition handle
Dies forderte eine ſcharfe Gegenkundgebung ſeitens des Abg
Schröder fr Vgg heraus Der ſozialdemokratiſche Führer
Liebknecht entwickelte wieder einmal ſeine unergründliche
Geſchichtsweisheit aber ſelbſt ſeine eigenen Parteigenoſſen ver
mochte er dabei nicht zu einiger Aufmerkſamkeit zu zwingen
Später nach Schluß der Debatte entwickelte ſich zwiſchen ihm
und dem Abg Frh v Manteuffel noch ein hitziges Wort
gefecht in Form von perſönlichen Bemerkungen Ungeheure
Heiterkeit erregte der bayriſche Bauernbündler Hilpert durch
naive Hineintragung von Teufels Austreibungs Geſchichten in die
Debatte er wurde ſchließlich ſo ſtark ausgelacht daß er unmuthig
ſchloß Na ich will Jhre Heiterkeit nicht länger in Anſpruch
nehmen worauf das Gelächter ſelbſtverſtändlich ſich nur noch
verſtärkte Der von ſeiner Partei ſo unabläſſig zur Rückkehr in
den Schoß des Centrums beſtürmte Dr Lieber war auch er
ſchienen aber er ſah eher wie ein reuiger Sünder aus von
einem Triumphator merkte man nichts an ihm Seinen
leidenden Zuſtand markirte er dadurch daß er anſcheinend
große Schwierigkeiten hatte um überhaupt die Redner hören
zu können Den der Partei Wiedergewonnenen beachtete
eigentlich vom Centrum niemand Aber Dr Sigl betrachtete ihn
ſich aus der Ferne mit überlegenem Lächeln Die namentliche
Schlußabſtimmung rief einige komiſche Jntermezzi hervor ſo
riefen die Abgg Liebknecht und Dr Gröbel Eentr ein
ganz entſchiedenes Nein in den Saal und korrigirten ſich ſchuell
als das Haus ein homeriſches Gelächter anhub ein anderer Ab
geordneter von der rechten Seite antwortete erſt mit einem Hier
dann mit Ja und endlich mit dem richtigen Nein Anweſend
waren 315 Mitglieder davon enthielten ſich zwei der Abſtimmung
und 168 votirten mit Ja 145 mit Nein Wären die Mit
glieder der Rechten diesmal auf ihrem Poſten geweſen ſo hätte
die Ablehnung des Antrages erfolgen müſſen Jn richtiger
Werthſchätzung dieſes Pyrrhusſieges begleitete das Centrum auch
diesmal das Reſultat des Votums nicht mit einem triumphirenden
Bravo wie am 13 Dezember 1893 wo 172 mit Ja 136 mit
Nein ſtimmten Jntereſſant iſt dieſer Abſtimmung gegenüber das
Petitionsverzeichniß welches 6925 Unterſchriften für 418,000
gegen die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes aufweiſt Gegen den
Antrag ſtimmten geſchloſſen auch die Freiſinnige Vereinigung
außer Dr Barth und von der Freiſ Volkspartei die Abgeordneten
Richter Amker Bohm Beckb Herzog Lüders und Ritter Merſeburg
Auch Graf Herbert Bismarck war erſchienen um ſein Votum
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gegen den Antrag abzugeben Nach dieſer Abſtimmung leerte
ſich das Haus in einem Nu und die zweite Leſung des Geſetz
entwurfs zum Schutz der Waarenbezeichnungen glich mehr einer
Konferenz von wenigen Jntereſſenten als einer Reichstagsdebatte
Und dennoch zogen ſich die Debatten über den Schutz der
Waarenbezeichnungen endlos hin namentlich über den 8 15 des
Entwurſs erhebt ſich eine lange Diskuſſion dieſer Paragraph
wird ſchließlich mit einem Zuſatz des Abg Roeren Ctr an
genommen ebenſo das ganze Geſetz mit 131 gegen 112 Stimmen
Dies Zahlenverhältniß ergab ſich durch den Hammelſprung Ein
Verſuch des Präſidenten die Zolltarifnovelle auf die
Tagesordnung zu ſetzen ſcheiterte an dem Widerſtand der Abgg
Bachem und Richter da nun auch morgen dieſe Novelle noch
nicht zur Berathung kommen ſoll ſo erſcheint doch der Schluß
der Seſſion für dieſe Woche mindeſtens ſehr zweifelhaft Jn
dritter Leſung des Schröder ſchen Geſetzentwurfs zum
Handels geſetzbuch werden die von Singer in zweiter Leſung
hineingenommenen Beſtimmungen geſtrichen dagegen wird eine
neue Beſtimmung angenommen wonach die Handlungsgehilfen
während ihrer Krankheit Anſpruch auf Gehalt während der
Dauer bis zu 6 Wochen haben Die Schlußabſtimmung über den
Schröder ſchen Gefetzentwurf erfolgt morgen Um der Tabak
ſteuerkommifſion die heute inmitten der Rede des wort
reichen Herrn Gamp ihre Berathung abbrechen mußte mehr
Zeit zu gewähren beginnt die morgige Sitzung erſt um 2 Uhr
Wenn ſie dieſelbe zeitliche Ausdehnung nimmt wie die heutige
ſo dürfte der Reichstag bis gegen 9 Uhr abends zuſammen
bleiben

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 16 April Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute

die dritte Etatsberathung bei dem Miniſterium des Jnnern
fort Es kamen die Wahlſtatiſtik für das Abgeordnetenhaus die
Zunahme des Vagabundenthums und eine geſetzliche Regelung der
Verpflegungsſtationen zur Sprache Der Miniſter erkannte die
Berechtigung der letzteren Forderung an Bei dem Etat der
Landwirthſchafteverwaltüng wurden die Eiſenbahntarife für Ge
treide infolge der Abmachungen mit Rußland und der Zoll auf
Quebrachoholz berührt Die Berathung des Kultusetats kam noch
nicht zu Ende

Das Tabakſteuergeſet in der Kommiſſion
Berlin 16 April Die Steuerkom miſſion des

Reichstages trat heute früh zur Berathung der Tabak
fabrikatſteuer zuſammen Außer dem Reichsſchatzſekretär
war auch während eines Theiles der Sitzung Finanzminiſter
Miquel anweſend der ſich aber an der Verhandlung nicht
betheiligte Graf Poſadowsky gab ein längeres Finanz
expoſé zum beſten welches die traurige finanzielle Lage des
Reiches und die Folgen derſelben für die Einzelſtaaten in
den ſchwärzeſten Farben ſchilderte Daran ſchloß ſich eine
11 ſtündige Geſchäftsordnungsdebatte in der die Abſicht der
Regierung und einiger Mitglieder der Kommiſſion die Ver
handlung ſchon in der Kommiſſion verſumpfen zu laſſen deut
lich hervortrat Die Abgg Freſe und Gröber der an
Stelle des Herrn Fritzen in die Kommiſſion eingetreten iſt
befürworteten dringend im Jntereſſe der Beruhigung der Tabak
induſtrie die ſofortige Beſchlußfaſſung über die Vorlage Frei
herr v Stum m beantragte die Erklärung des Schatzſekretärs
drucken zu laſſen und als das glücklich beſchloſſen war ließ er
den Schleier fallen und beantragte die Sitzung zu vertagen
was aber die Mehrheit ablehnte Demnächſt beantragte Abg
Richter in einer Generaldebatte unter Hereinziehung des S 4
des Entwurfes welcher die Einführung der Fabrikatſteuer ent
hält einzutreten Jn dieſer erklärte ſich Abg v Bennigſen
im Gegenſatz zu der Mehrheit ſeiner Partei und ſeiner
Wähler im Prinzip für die Fabrikatſteuer in der Geſchäfts
ordnungsdebatte hat der ebenfalls nationalliberale Abgeordnete
Baſſermann Mannheim ſich gegen die Fabrikatſteuer aber
für eine Erhöhung der Gewichtſteuer mit einem Mehrertrage
von 15 Mill Mark ausgeſprochen Der konſervative Abg
Geſcher hatte gegen die Fabrikatſteuer Bedenken hält aber
eine Rohtabakwerthſteuer unter ſtärkerer Belaſtung des beſſeren
Tabaks für geeignet höhere Einnahmen zu erzielen Abg
Gamp Rp iſt für die Fabrikatſteuer aber unter Beſchrän
kung der Mehreinnahmen auf vorläufig 12 Millionen Mark
Der Beginn der Plenarſitzung zwang die Kommiſſion dieBerathung zu vertagen Die nächſte Sigung indet Dienstag

vormittag ſtatt Jn dieſer erwartet man die Beendigung der
Generaldebatte und die Abſtimmung bezw Ablehnung des S 4
d h der Fabrikatſteuer Herr Miquel der während des
erſten Theiles der Sitzung den Verhandlungen mit ſichtlicher
Befriedigung folgte verließ das Kommiſſionszimmer nachdemdas Scheitern des Verſchleppungsverſuches ſehſtand

Der Rhein Dortmund Kanal
Wenn in der Verſpätung der Vorlage wegen des RheinDortmund Kanals hier und da ein Zeichen dafür erblickt

wird daß die Regierung auf die Erledigung derſelben in der
laufenden Seſſion verzichtet habe ſo berüht eine ſolche An
nahme auf keiner thatſächlichen Unterlage Die Vorlegung
verzögerte ſich lediglich deshalb weil in letzter Stunde noch ein
Theil der Begründung umgzttarbelten war Jetzt iſt jedoch die
Allerhöchſte Ermächtigung zur Einbringung der Vorlage er
theilt deun wie die Verl Pol Nachr hören hat der

aiſer den Entwurf in Venedig nuterzeichnet Die Ein
bringung der Vorlage ſelbſt darf aifo als unmittelbar be
vorſtehend angeſehen werden Auf die baldige Ver
abſchiedung des Geſetzentwurfs iſt nach wie vor zur Ver
meidung einer weiteren nicht unbeträchtlichen Steigerung der
ohnehin ſchon ſo erheblichen Grunderwerbskoſten das ent
ſchiedenſte Gewicht zu legen
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Ebenſo unznutreffend fährt das vorgenannte offiziöſe
e fort wie die erwähnte Annahme thatſächlicher Natur

erſcheint derr Grund welcher dafür angegeben wird die
Staatsregierung befürchte nach dem lebhaften Widerſtandewelchen der Elde Trave Kanal sten habe jetzt mit ihrer

age nicht durchzudringen Ohne ſich die Jlluſion zu
machen daß der genannte Kanal ohne merklichen Widerſtande ehen werde muß man ſich doch ſagen daß die Sachlage
bei feiden Vorlagen eine gen verſchiedene Vor allem

kommt in Betracht daß von den Zuſchüſſen für den Elbe
TraveKanal kein nenuenswerther Ertrag zu erhoffen iſt für
den RheinDortmundKanal aber die Verzinſung des Anlage
kapitals zu dem landesüblichen Zinsfuße in Ausſicht genommen
werden darf daß es ſich mithin um eine produktive Anlage
auch vom rein ſtaats wirthſchaftlichen Standpunkte aus handelt
und ſomit die Vorausſetzungen vorliegen unter denen auch die
Gegner des ElbeTrave Kanals neuen Kanglanlagen zuſtimmen
zu könuen erklärten

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Nat Ztg bört gedenkt eine Anzahl von Mit

gliedern des Reichstages und des Abgeordnetenhaufes
unmittelbar nach Schluß der Reichstagsfeſſion einen gemeinſamen
ehe dem Fürſten Bismarck in Friedrichs ruh abzu

n

Die Kommifſfion des Abgeordnetenhaufes für die
Synodalordnung hat ſich am Montag konſtituirt und be
ginnt bereits Dienstag ihre Thätigkeit

Die amtliche Ausgabe der erſten drei Bücher des Entwurfs
eines bürgerlichen Geſetzbuches iſt ſoeben durch die
Verlagsbuchhandlung von J Guktentag die auch ſ Z den erſtenEntwurf und die louibe publizirt hat veröffentlicht worden

Unſeren oſtafrikan iſſchen Beſitzungen droht eine Ge
v r durch Heuſchrecken Jnvaſionen Das Auftreten

eſer verderblichen Jnſekten gehört in Oſtafrika und den an
grenzenden Gebieten der großen Binnen Seen zwar zu dengrößten Seltenheiten und iſt ſei etwa 50 Jahren nicht beobachtet

worden iſt aber in jedem wirklich eintretendem Falle um ſo
ruinöſer Jm allgemeiüen iſt die direkte Süd oder Nordrichtung
J lugrichtung der Heufchreckenſchwärme daher denn

apländer

werden Diesmal ſcheinen ſie aus der wüſtenartigen Oede zwiſchen
dem Tanganyika und dem Mweruſee hervorgebrochen zu ſein
Auch aus den Umgebungen des Nyafſaſces nd eden Flußthälern
des Shire und Sambeſt werden Heuſchreckenſchwärme ſignalifirt

en 16 Aprik Die Kammer der Abgeordneten
genehmigte den Anträgen des Ausſchuſſes entſprechend umfung
reiche Vermehrungen des oberen und unteren Perſonals der
Staatsbahnen Miniſter v Crailsheim erklärte eine Nach

ahmung der preußiſchen Orgauiſation des Staatsbahnbetriebes ſei
jo lange für Bayern unnöthig als die Genexaldirektion als Central

telle den Betrieb beherrſchen könne Erſt wenn dies unmöglich
geworden ſei würden verſchiedene Kompetenzen auf die dann neu
zu ſchaffenden Betriebsdirektionen übertragen werden

Ausland
Jtalien Die

immer mehr zu der Deputirtenkammer verlangten am
Montag die Deputirten Luigi Noſfi und Cavallotti daß
die Verhandlung über die Finanzmaßregeln nach dem Budget
der öffentlichen Arbeiten über das bereits berathen wird auf
die Tagesordnung geſetzt werde Miniſterpräſident Crispil
erklärte unter der Aufmerkſamkeit des Hauſes alle Budgets
müßten vor jeder audern Frage den Vörraug haben Die

Berathung der Budgets wäre die einzige Gelegenheit über
die von der Fünfzehner Kommiſſion vorgeſchlagene Erſparniß
am Militäretat von im ganzen 20 Miklktonen zu verhandeln
Wenn gelegentlich des Militäretgts das Haus dieſe Verirrung

die Erſparniß von 20 Millionen für möglich halten
follte würde die Regiernng wiſſen was ſie zu thun habe
Cange anhaltende lebhafte Bewegung Crispi fügte hinzn
es wäre unmöglich nur einen Theil der Finanzmaßregeln zu

berathen Er würde nicht erlauben daß die Finauzmaßregeln
vor den Budgets berathen würden und ſich jedem abweichen
den Vorſchlage widerfetzen Ex hoffe die Kammer werde die

Regierung nicht zwingen zu anderen Mitteln zu greifen
Lange Bewegung Finanzminiſter Sonmnino erklärte die

Kommiſſion hätte ihren Bericht nicht theilen wollen und da
mit keinen Beweis von Patriotismus gegeben außerdem ihre
Vollmachten überſchrikten Er würde nicht einen Augenblick
zJäuger auf ſeinem Poſten bleiben wenn die Kammer die
Finanzmaßregeln zertheilen follte Luigi Rofſfi beſtand

nicht auf ſeinem Vorſchlage Unter lebhafter Bewegung wurde
die Sitzung aufgehoben

Jn der am Montag ſtattgefundenen Sitzung der Kammer
kommiſſion welche die Regierungsvorlage über
die außerordentlichen Volkmachten zu prüfen hat

erklärte der Miniſterpräſident Erispi dem Vernehmen nach
die Kammer ſolle zuerſt den Staatsvoranſchlag ſodann die
Finauzvorſchläge und ſchließlich die außerordentlichen Voll
machten bexathen Mit Bezug auf letztere Vorlage ſolk der
Miniſterpräſident erklärt haben er beabſichtige weder die
konunnnalen noch die provinzialen Wahlkreiſe abzuändern er

werde ſich niemals anmaßen die Steuern abzuändern oder
neue eigenmächtig aufzuerlegen an den in Rechtskraft befind
lichen Geſetzen zu rühren oder das geltende Wahlſyſtem anzu
taſten Das Ziel der verlangten außerordentlichen Vollmachten

gfei eine Vereinfachung der verſchiedenen Verwaltungszweige
und d eine Verminderung der Ausgaben Die auf
Grund der e re zu ernennende Kommiſſion folle
dem Miniſter beim Studium und der Ausführung der noth
wendigen Reformen unterſtützen habe jedoch nur eine konſul
tative Bedeutung ohne maßgebendes Stimmrecht Die Blätter
fügen diefen Erklärungen hinzu Erispi habe ſich geneigt ge
z einen Vorſchlag anzunehmen durch welchen eine Reform

Steuern und Abgaben von den auf Grund der außer
ordentlichen Vollniachten vorzunehmende Reformen ausdrücklich
ausgeſchloſſen würde Betreffend den Ausſchluß von Reformen
auf dem Gebiete des Civilrechts oder gewiſſer politiſcher Rechte
Vur der Miniſterpräſident weitere Prüfungen vorbehalten
Endlich habe Crispi erklärt diejenigen ſeien im Jrrthume die
ihm den Wunſch oder die Abſicht einer Kammerauflöſung zu
ſchreiben Ganz im Gegentheile wünſche er lebhaft den Weg
zu vermeiden der für alle voll von Schwierigkeiten ſei

England Jm Unterhaufe erklärte am Montag der
Kanzler der Schatzkammer Harcourt bei Vorlegung des
Budgets daß trotz der ſchlechten Handelsverhältniſſe des Vor

KAhres die Lage der Finanzen nicht ſo ungünſtig ſei wie man
ies hätte erwarten dürfen Die Art wie Eugland den Sturm

beſtauden ſei eine praktiſche Warnung gegen die ſchutzzöllneriſchen
Rathſchläge und die Rathſchläge betr die Währung Der
Kanzler veranſchlagt die Ausgaben auf 951 Millionen die

wie die afrikaniſchen Küſtenländer des Mittel
meerbeckens von den Verheernngen der Thiere ſtändig heimgeſucht

olitiſche Lage in Jtalien ſpitzt ſich

Kaiſerin iſt geſtern abend von S

Millionen Pfd Sterling Das Budget ſuspendirt den Tilgungs
fonds betr der neuen aus dem Reichsvertheidigungsgeſetz und
aus dem Reichsmarine Vertheidigungsgeſetz entſtandenen
Schulden Hierdurch ſowie durch erhöhte Einnahmen aus
den Suezkanalaktien wird das Defizit auf 2,400,000 Pfd
Sterling rednzirt ur Deckung wird eine weitgehende
Reform der Erbſchaftsſteuern welche ſteigend von
1 bis 8 Proz gleichmäßig allem beweglichen und un
beweglichen Gute bei Todesfällen aufzuerlegen iſt aber für
kleine Verlaſſenſchaften Nachläſſe bewilligt vorgeſchlagen Dieſe
Reform werde ſpäter eine jährliche Mehreinnahme von 31
bis 4 Millionen Pfd Sterl in dieſem Jahre nur von einer
Million bringen Die Regierung ſchlägt eine Erhöhung
der Einkommenſteuer von 7 auf 8 Pence pro Pfund
Sterling vor gewährt aber Erlaſſe auf Häuſer und Land
ſowie bei einem Jahreseinkommen bis zu 400 Pfd Sterl
erhöht den ſteuerfreien Betrag von 120 auf 160 Pfund und
führt bei einem Jahreseinkommen bis zu 500 Pfd einen ſteuer
freien Betrag von 100 Pfund ein es weiteren ſchlägt die
Regierung eine Erhöhung der Bier und Spritſteuer
vor Das Endreſultat des Voranſchlages iſt ein Ueberſchuß
von 290,000 Pfd Sterl Goſchen bezeichnet das Budget als
das anfechtbarſte das ſeit langer Zeit eingebracht worden ſei

Serbien Bei dem am Sonntag ſtattgefundenen Diner
er des neuen Kabinets an welchem die bisherigen

iniſter Simitſch und Mijatowitſch theilnahmen brachte der
König einen Trinkſpruch auf das neue Kabinet aus
in welchem er daſſelbe ſeines Vertraueus verſicherte und die
Erwartung ausſprach das Kabinet werde mit Energie und
Ausdauer ſein Ziel verfolgen Gleichzeitig dankte der König
den anweſenden bisherigen Miniſtern für die Bereitwilligkeit
mit welcher dieſelben in einem ſchwierigen Momente ſeinem
Rufe gefolgt ſeien

Eghpten Wie das Renter ſche Buregu aus Kairo
meldet beſtätigt ſich die bereits berichtete Zuſammenſetzung
des neuen Kabinets Die neuen Miniſter wohuten am
Montag vormittag dem Empfange im Palais bei und über
nahmen ſodann ihre reſpektiven Portefenilles

SBraſilien Bei der braſilianiſchen Geſandtſchaft in Berlin
iſt nachfolgende offizielle Depeſche aus Rio de Janeiro vom
15 d eingegaugen Die Aufſtändiſchen haben die Stagten
Paraua und Santa Catharing mit dem Reſt der Schiffe ver
laſſen Jn Rio Grande wurden ſie zurückgeſchlagen und ver
loren über 600 Mann Die Aufſtändiſchen ſind im Departe
ment Rocha Urnguay gelandet Admiral Mello und der
Jnfurgentenführer Salgado haben den Praäfekten dieſes
Departements um Gaſtfreundſchaft gebeten Nachdem ihren
Schiffen der Befehl ertheilt worden war die Gewäſſer der
Republik von Urnguayh zu verlaſſen haben dieſelben unter
Zurücklaſſung von 400 entwaffneten Leuten ſich entfernt

Halle und Amgegend
Halle 17 April

Die Stadtverordneten Verſammlung genehmigte
geſtern die Anbringung von Blitzableitern auf Gebäude
theilen des Siecheuhauſes und bewilligte die Mittel zur Errichtung
eines Frauen Freibades in den Pulverweiden ſowie zur
Herrichtung von Zimmern in der Schule an ber Olegrius
ſlraße behuſs anderweiter Verwendung Ferner wurde einer
Abänderung des Statuts der Theddor Schmidt Stiftung
zugeſtünmt und der Hanushaltplan dieſer Stiftung für 189495
feſigeſetzt Die Koſten für Straßenausbefſerungen in der
Gr Ulrichſtraße wurden bewilligt eine Magiſtratsvorlage betr
Herſtellung der noch nicht regulirten Bürgerſteige in der
Wuchererſtraße und der Verwendung des zur Verfügung bei den
ſtädtiſchen Behörden ſtehenden Fonds für Feuerlöſchzwecke
in Höhe von 1800 M nach den Anträgen des Magiſtrats ge
nehmigt letzteres jedoch unter Annahme eines Antrages wonach
der Magiſtrat erſucht wird die von der Finanzkommiſſion für
nothwendig erachtete Aufklärung alsbald zu beſchaffen Endlich
genehmigte die Verfammlung im Grundſatze die Anlage von
Anſchlußgeleiſen der Gasanſtalt an die Hafenbahn
unter dem Vorbehalte daß bevor die Arbeiten in Angriff ge
nommen werden ein Vertragsentwurf worin die Dauer des
Vertrages ſowie die Höhe der Ueberführungsgebühren feſtgeſtellt
wird zur Genehmigung vorgelegt wird

Der Reichskanzler Graf Capriviſ traf geſtern zu
einem Beſuche ſeines Verwandten des Hrn Oberſt Köpke hier
ein und begab ſich abends wieder nach Berlin zurück

Provinzigl Nachrichten
Weißenfels 16 April Neubau einer Schule

Der Beſitzer der Glasfabrik zu Corbetha Herr Schlägel
zu Halle hat der Gemeinde Wengelsdorf das Anerbieten
gemacht eine neue Schule zu errichten Herr Schlägel hat
r die Glasfabrik eine Schule errichtet welche er auch
unterhält

Eiſenach 16 April Zum Kaiſerbefuch
euersbrunſt Wie nunnmehr auch amtlich durch unſeren
berbürgermeiſter bekannt gegeben wird erfolgt die Aukunft

Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers von Waſungen
wofelbſt er die letzte Nacht auf der Jagd verbringt nächſten
Sonnabend vormittags Es finden keinerlei Empfangsfeierlich
keiten ſtatt Doch wird ſelbſtverſtändlich die Stadt insbeſondere
der Theil derſelben welcher vom Kaiſer bei der Auffahrt zur
Burg berührt wird ein ſchmuckes Feſtgewand anlegen Aus
dem armen Rhöndorfe Frankenheim weimariſch kommt die

Kunde von einem verheerenden Schadenfeuer welches den
Ort am 14 d kurz nach Mittag heimſuchte und bis zum Abend
10 Wohnhänfer und 7 Scheunen in Aſche legte Verſichert hat
leider niemand von den vom Unglück Betroffenen Da auch viel
Hausgeräthe Saatkartoffeln uſw mitverbrannten iſt der Schaden
recht beträchtlich und die Noth groß Zehn Familien ſind ob
dachlos Zur Linderung der Noth werden Sammlungen ver
anſtaltet Die Urſache des Brandunglücks iſt unbekannt Das
Feuer brach in einer Scheune aus und griff wegen der Trocken
heit reißend ſchnell um ſich

Koburg 16 April Zu den Vermählungsfeierlich
keiten Die Königin von England iſt mit dem Prinzen
und der Prinzeſſin von heute mittag 12 Uhr
von Florenz der rin von Wales ſowie der Herzog und
die Herzogin von Connaught von London hierher ab
gereiſt

K Meiningen 16 April Aus hohen Kreiſen Die
oß Rumpen

b i zum Beſuche bei den erbprinzlichen Herrſchaften hier ein
etroffenſhiot mit r Kunſtſchätzen eingehend beſichtigt am Diensta

findet ein Ausflug nach Bad Liebenſtein und Schlo
Allenſtein ſtatt und am Mittwoch erfolgt die Abreiſe zu
den Hochzeitsfeſtlichkeiten in Kobur rzog Georg der
gegenwärtig mit ſeiner Gemahlin in Florenz weilt iſt an
einem alten Leiden Venenentzün dung an den Beinen neuer
dings erkrankt und muß das Zimmer hüten Das milde trockeneEinnghnien auf 91 Millionen und ſomit das Deſizit auf 4 Klima von Floxenz läßt jedoch baldige Geneſung erwarten

Von derſelben wurde heute das herzogliche Reſidenz P

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitung
Berlin 17 April Der Kaiſer ernannte den Dozenten

Schriftſteller für Kunſt und Muſik Profeſſor Hans Müller
zum erſten Sekretär der Akademie der Künſte Der Genre
maler Ludwig Bokelmann iſt geſtorben

Berlin 16 April Der frühere preußiſche Geſandte beim
Vatikan v Schlözer der an einer Lungenentzündung er
krankt war befindet ſich wie die Voſſ Ztg meldet auf dem
Wege langſamer Beſſerung
Karlsruhe 16 April Anläßlich eines Wortwechſels ver
ſetzte der an der Hochſchule ſtudirende Sohn des Prä
ſidenten von Nicaraguga Kotrituez dem Gerichts
inſpicienten Mather einen lebensgefährlichen Dolchſtich
Kotrituez wurde verhaftet

amburg 16 April Eine Feuersbrunſt zerſtörte n
p im Hannöverſchen 7 Häuſer ein Kind iſt ver

rannt

Altoug 16 April Eine Feuersbrunſt äſcherte 15 Ge
bände in dem armen Dorfe Frankeuheim ein Die Gebände
ſind nicht verſichert

Wien 16 April Etwa 200 Bildhauergehilfen
ſammelten ſich geſtern vor der Wohnung des Genoſſenfſchafts
vorſtandes um gegen die Haltung der Meiſter zu demonſtriren
Die Polizei zerſtreute alsbald die Menge Eine geſtern in
Ober St Veit abgehaltene von etwa 200 Perſonen beſuchte
Volksverſammlung wurde wegeu geſetzwidriger Vorgänge
aufgelöſt

Wien 16 April Ritter Auguſt Kogerer Sohn des
früheren Direktors der Franz Joſefbahu ein bekannter Lebe
mann iſt nach Verübung von Betrügereien in Höhe von
80,000 Gulden flüchtig geworden

Wien 16 April Die in der Volkshalle des Rathhauſes
abgehaltene Verſammlung von 10,000 Tiſchlergeſellen
beſchloß morgen die Arbeit einzuſtellen Es verlautet
die Tiſchlergeſellen in der Umgegend Wiens würden ſich an
ſchließen

Lemberg 16 April Hier liegen zuverläſſige Meldungen
vor wonach in Roſtow am Don in den Werkſtätten der
Wladikawkas Eiſenbahn ungefähr 1800 Arbeiter
die Arbeit eingeſtellt haben weil ihre Forderungen
nach Erhöhung des Arbeitslohnes Verminderung der Geld
ſtrafen uſw nicht gewährt wurden Da das doniſche Koſaken
gebiet der Militärverwaltung unterſteht iſt die Angelegenheit
dem Kriegsminiſter und dem Juſtizminiſter zur Unterſuchung
übergeben Die Arbeiter verhalten ſich vollſtändig ruhig
Auch in Charkow und in Kolomna haben ſich Arbeiter
bewegungen gezeigt ohne jedoch größeren Umfang anzu
nehmen

Chriſtianig 17 April Das Storthing nahm heute
mit 60 gegen 51 Stimmen den Antrag Engelhardt an einen
ſpeziellen Storthing Ausſchuß für die Behandlung des Kon
ſulatsbudgets niederzuſetzen Beim Schluſſe des heutigen
Storthing brachte Mylſter einen Antrag ein 48 Stunden
wöchentlicher Arbeitszeit bei den Marinewerkſtätten verſuchs
weiſe einzuführen

Paris 16 April Der heute an die Parlamentsmitglieder
vertheilte Budgetentwurf pro 1895 veranſchlagt die Ein
nahmen auf 3,424,407,000 Fres die Ausgaben auf
3,423,893,000 Fres ſo daß ſich ein Ueberſchuß von etwa einer
halben Million ergiebt

London 16 April Das Unterhaus nahm in erſter
Leſung den Vorſchlag zum Budget betreffend den Theezoll
die Bierſteuer die Spritſteuer an Die Debatte über
die Erbſchaftsſtener wurde vertagt

London 16 April Der verhaftete Anuarchiſt Francesco
Polti wurde heute dem Gericht in Bowſtreet vorgeführt Der
Gerichtsſaal war überfüllt Der Angeklagte gab an 19 Jahre
alt zu ſein Die Polizei bekundete daß Polti bei der Ver
haftung eine große ungeladene Bombe bei ſich hatte Auf dem
Tiſch lagen als Beweisſtücke die erwähnte Bombe und mehrere
bei Polti gefundene Gegenſtände darunter eine Flaſche mit
Schwefelſfäure ein Packet Pulver und ein Bericht über Nobel
Dynamit Die Angelegenheit wurde auf acht Tage vertagt

Petersburg 16 April Der Miniſter des Jnnern hat das
Erſcheinen der Zeitung Jug Süden auf acht Monate
inhibirt Das Miniſterium der Verkehrswege plaut wie
verlautet die Herſtellung einer direkten Waſſerverbin
dung zwiſchen Cherſon und Riga Die Koſten für die
Ansführung dieſes Projektes ſind auf 39 Millionen Rubel ver
anſchlagt Das Projekt einer Kaukaſusbahn iſt auf
2 Jahre zurückgeſtellt worden

Petersburg 16 April Der Wirkliche Stgatsrath Dobra
nitzky ift endgiltig zum ruſſiſchen Generalkommiſfar für die
Antwerpener Ausſtellung ernannt worden
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Hamburg 16 April Schlussbericht Ruben Rohenoxer I Pro
dukt Basis 868 Kendement neue VUsnnce frer an Bord Hamburg pr April
12,40 pr Mai 12,50 pr Aug 24,62 pr Okt 12,19 Matt

Hambu r 16 April Bericht der Hamb Firma Joawiech u Comp
Rübeu Zuck er I Produkt Basis 88 frei an Bord Uamburg per Aui
12,45 por Okt 12,05 Flau

London 16 April 96 Javazucker loco 15 ruhig Räheo Koh
zuecker loco 12 matt Centrrfugal Cuba

Parise 16 April Fchlu sver Rohzucker fest 689 loco 35,00
Woisser Zucker behauptet Nr 3 per 170 kg per April 36,75 por Alai
36,75 per AMai Aug 36,75 per Okt Jan 34,12
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Berliner Börse vom 16 April

Leipziger Börse 16 April
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do v ankb b 19031 4 I08 000 Hamburg Uypoth 142,300p n Grundeeh Obl 4 I01 o Itlamb Com u Dise J 104,606
r do V VI 4 I102 80b26 König er Voreieb An 106 100

peuis Iyp B Pldbr 4 102,500 Leipziger Bank 6 132,600
Hamb yp rzv à 100 4 I05 ob Lübecker Kommergzb s 120 106

do uukädb bis 1900 4 II08 50b2 Nordd Grund Kredit i 3 86 000
Meckib Hyp W Bank 4 101,60ba0

do do 3 i 94,756 Industrie AktienMeininger Hyp Pfdb 4 101,250
do II unkdb bis1900 4 1I03,000 A G k Auilinfabr 10 177,75b20
do Prüm Pfdbr 4 127,6062 JArchimedes 4 091,906

Nordd Gr Cred Pfdb 4 100 90bz6Bauges Berl Charlbg 7,9 795b20
Pommu IIyp B III IV do B Wilmersd T G 26 13606neue rz 100 4 101,0060 Bazar 10do VI b 1900 un 4 lI02 25b26Omnibus Geseilsehati 13 227 00b2B
V B G PId F II r IIo 5 114,006 Braunschweiger Jute 6 123,106
37 III V u VI rz 100 5 4107 e Butzke AMletallindustr 4 118 10b20

II r 1001 4 SCharlottb Wasserwerk 9 177 00Bz Ceuitrb Pdb r o 4 u o Chem Fabr Schering 19 280,50b20
do do 1690 4 ſI0s 75b2 Dessauer Gus 10 177,503do do 3 67,25626Elberteld Farbentabr 18 264 00beB

Pr Urg A B VII XII 4 101,00bz Erdmannsdorf Spiun St 85 50b20
do o XV XVIII 4 108,20b26 Hurburg Wien Gummi 25 327,00b26Pr r A Gs Cert 4 101 7062 Keyling Th Eiseng 5 117,506

do do 19051 4 102 900 Kurfürstendamm wer 14000
Pr Hp V A Gs Cert 3 96 /562 II a Veloce Ital D 5 65,25b20Ludw Löwe Co s 282,75b20
Bisenbahn BStamm Aktien r u 73779

c o agdeburger Baubnnk 2 zNaidenn Bankenb t e S enrgder Kunstanstait s ad
Uial Meridional Kb T mee J erJura Simnpl kv Westh 9 71,00be Plerdebahn Breslauer 12 135,50b20

Dontsche Risenb St, Prior e h 183 25baB
er Rottw Pulv 11 161,50b20r ren Wülltelmehütto 600020Anrfenb e i dis Zuckerfabr Fraustadt 7 125,600

Ostpreuss Südbahn 5 1113,90be6Saul bahn 3 r Berg werks u Hütten Ges 5
Weimar Gera 8 91,00ba6 Zubalter Kohlenwerko 4hl
Ausläud BisenbkileSstamm u erreius nan e

e 2Stamm Prior Aktien Cousolidat Bergw G 8 160,000
Vagnr Galiz gar 5 CLonsol Marie O 40,500al Aleridionaux 7 107,00b2 Duxer Kohlen kon 12 153 25b20
do Mittelmeerb wir 828 78 756 e e 57775

v tDoute ehe Risenv Prtor obiig S r 5 100 borz0
Naioz Ludw 75 76 781 4 ll larzer Liseuw konv 0 5,60bdo V 1890 S 99,750 do do St Pr 025,000
Ostpreuss Südbahn jIlugo Bergwerk 7 I141,908Saalbahn 3 97 100 IInowrazlaw Steinsalzb 1 458,50b26
Weimar Geracr 4 NXKualtowitzer 6 136,75b2Werrabahn 4 1161 608 d 1 uKöni ilhelim conv j 3Risenub Prior Obligationen e St Pr 3
Ia Eis ObDI v St gar 8 1 48,700 Leopoldsgrub Edderitz a 80 50b2do Aliulelmeern Sir 4 e2,40 Knechten ne 151,00 b
Lemberg Crernowitzer 4 92 850Ooest Fr Stautsb alte 3 aus v Indust u Bergw Ges

do Ergünzungsn 3 Allg Elektr Gesollsch 4 101,800
do Gold Pr 4 103,808 Iaschersleb Kaliwerke 5 103,7060

Oesterr ILokalbahn 4 1101,106 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwesthahnſ 5 105,40bzB Dessauer Gas 4

Südöeter Bahn Lomb 3 62 88beBDortmunder Union 5 1110,100
do Obligationen 5 I108,250 Or Berl Pferdeb I u II 4 102,70b2

UVngar Nordostbahn 5 101,098 IIamb Packetfahrt 4 1100,40u3
do do Gold O 4 104 50b2 Laurahütte Ahdo Eiscnb Silb a 4 i 68,600 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr 4 103 8o Norddentscher I loyd 4iCosi Woroneseh v 4 97 Oberschl Eisen Ind 4 103,100
K Chark Asow ObI 97 Febr Tiele Winkler 4Kursk Kiew be Weett Gruben Verein 5
Moseo Kursk 4 l 85,50 b lögiher Garten 15

Börse zu Halle am 17 April Futterartikel fest Futtermehl 11,50 12,00 W
Oreisee mit Ausschluss der Alaklergebühr für 1000 kg neito Roggenkleie v,00 bis 9,50 M 8,75

Weizen rubig 130 143 feinstoer müärkischer über Notiz 9

Roggen ruhbig 122 125 I 11
,25 M Weizen rio skleio r h i Malzkoime

Rauh weizen 130 138 feinster milder bis 143 M hello 11,00 11,50 dunkle 00 M Oel kuchen
,75 bis 12,25 I

Gerste aun Brau 158 173 feine und Chevalier 178 bis W 28,50 bis 30 M Rüböl M
190 DI feinsto 108 180 Futter 110 180 N eiten 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 M

Hafer fest 148 165 M irütus 10,000 Titer Proz fau Cartoſſel mit 50 IMais amerikanischer Mized 113 115 I Donaumais ab bo 49,900 mit 70 I Verbranchangabo

113 130 3I 30Raps M Rüäübsen M Erbsen Vibktorigrubig 180 192 M
Preise für 100 kg netto

20 Räben M
KRülseonfrüehte

Kümmel ausschl Sack 57 88,00 J 8Stärke einschl wWien 16 Aprit Mai Alai Juni 51 94 5,53 HrFass fest Hanes ehe pr Weizen 2,00 34,00 nach Pest 16 r ine rer dal Jan 75 Gd 5,14 Br per Full
Qualität bezahlt Maisstärke Seht irass 31 00 82,00 M Aug 5,53 Gd 5,34 Br
Linsen Bohnen I Kleesaaten Lonaon 16 April Afais flauer
Mohn blau M

4 Ziehung der 4 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 16 il 1894 VormittagsNur die Gewinne über 210 Mark ſind den belteſſekben Nummern

in Parentheſe geſagt
c Gewähr235 84 55 7 0 71 93 1507 29 37 85 99 W 731 39 881

920 3000 66 549 93 623 70 740 60 8 3055 269531 683 833 395 4ris 209 325 696 738 44 943 5031 210 56 613 915
6103 11 405 28 532 624 62 884 93 961 7004 63 1500 179 352 671 907
8007 47 57 500 56 521 627 833 60 9004 34 78 117 66 243 83 31133
613 897 973

10010 113 80 83 l502 71 98 508 16 789 981 11069 156
213 66 586 604 60 901 1 12251 13047 344 75 507 27 759 946500 14069 129 491 i do 15076 77 148 o 47 566 655 80 791

e 253 411 37 79 1500 523 29 98 675 99 921 17007 308 57
409 599 604 881 18108 20 23 240 5 89 497 590 971 3000 19246
391 475 96 516 665 829 54 71 928

20062 239 50 77 80 394 508 951 21218 98 386 o 52t 300 37 72
614 e e 15 835 944 3000 r 227 3000 472 79 81 90 574
774 955 23071 370 522 38 63 609 29 81 755 888 983 24093 206 25 77442 66 655 96 907 25905 448 616 758 97 918 69 93 26076 161 289
390 440 560 678 27220 63 496 621 28002 124 33 438 917 26 29045
u 60 86 300 271 83 337 95 597 612 735 925 87

30216 40 319 159000 463 511 43 3000 62 703 848 31012 3000
244 78 645 48 55 717 48 75 807 12 500 24 32588 300 54 74 676 82 404 6
3000 756 33259 329 604 13 32 73 34003 85 87 170 78 288 371 470

569 86 661 777 880 300 973 35029 60 216 61 422 577 625 732 885
e 95 134 95 229 555 500 643 80 86 842 37026 161 209 37 361

606 63 729 47 813 27 95 927 29 38198 236 300 531 8 G 6 670
806 56 928 99 39015 5 40 500 43 84 217 312 500 78 740048 105 243 357 62 492 97 944 41008 119 75 e 641 233 813
42177 249 337 419 599 620 49 53 86 704 824 900 500 2 43015 124
231 36 419 29 61 531 48 810 44056 85 112 39 50 213 43 J 93 500 529
38 44 650 741 48 831 38 964 45021 7 97 136 74 1500 437 519 59 74
608 65 734 869 953 46252 78 347 497 507 703 99 970 47018 c64 94 288 395 405 569 886 91 r 363 466 624 843 904 300 60
49066 162 314 437 38 97 566 676 950091t 169 92 330 414 527 360 87 954 51227 308 43 454 64

810 31 300 921 52052 74 80 500 108 61 232 54 401 34 682 706
1 833 998 53050 202 15 85 554 730 3000 819 86 300 972 5409050 212 75 393 426 584 688 9 77 867 998 55057 86 101 5 44 69 83

376 592 628 40 737 56 56396 500 547 707 976 57340 64 438 652
r i 8 88 3000 94 58338 62 1500 66 72 742 83 937 59127

5 232 95
60105 221 99 500 300 10 v 475 512 21 61025 244 500 62 339

b 48 436 3000 564 300 6 a P 914 u 62094 115 223500 361 444 717 825 96 o 121 274 380 434 40 49 67
683 774 814 927 1I500 64026 68 119 i 284 313 4 77 56
59 849 931 65757 838 925 66066 123 439 684 92 832 85 758c00 61 717 900 68150 72 208 11 97 578 816 vo 77 377

20222 89 860 5097 500 621 727 28 895 71091 500 u 49 645 897906 42 72133 68 303 64 400 42 61 701 300 828 986 7 3309300 11 21 e 698 775 933 55 15005 71 74026 166 362 77 423 98

12 s 88 h 845 969 75186 362 73 626 88 300 1500420 530 600 37 75 933 65 77002 908 30 38 226 513 651 53 61 808z 722 910 500 40 96 79118 258 415 18 594 759 886 29 42

80055 33 379 586 641 82 91 775 913 39 55 81001 203 1500 37
80 1500 351 71 406 529 45 701 19 26 65 82086 119 471 78 26 e
740 79 93 887 917 3 W ssit 220 50 300 75 426 44 96 507 62
783 806 935 52 222 312 77 542 3000 600 30 85077 375 453 651
35 71 765 904 89 86155 59 75 272 443 581 668 99 832 72 941 85 300
871209 82 339 312 15 78 473 84 629 706 18 3000 861 84 87 8843736 68 s 39 95 808 99605 51 867 500 902 70

90038 45 137 81 420 713 817 76 i 3000 69 506 632 739857 n 960 1500 92005 231 92 3000 337 70 400 63 576 91 688 70758 879 93013 1500 55 i 830 960 u 388 300 93 429 58 53704
300 70 530 68 300 716 95 811 500 95010 18000 27 182 228 331 93
1500 418 878 957 96117 74 230 384 300 97058 74 143 222 651864 906 42 73 98085 192 1500 469 750 74 99396 702 829 93 902 6 16

100066 217 333 664 780 101046 52 104 298 562 637 796 810 500
903 102502 1730 43 860 937 48 60 103313 771 92 96 194151 88 200307 78 837 903 300 715 3 3 S 3 Ws 169017 e 06 3 5 37 46 606

5 97 357 523

a l u 09 43 113515 57 1171 o 3000 755 e 114073 121 607 de 25 c o 99 et
222 300 1300 16 185 o 999 730 116091 180 8001 55

e e hl tee2 365 5 219 30 345t c h 76 812 121026 211 n v e
55 349 65 3000 89 40912221 425 588 811 25 29 125012 296 60 375 c 927

e e e532 79 819 e e eo de 97 914 e n 005 a l 50017130101 44 93 200 17 418 580 618 53 798 926 43 95 131009 36
598 676 751 78 882 132005 21 59 66 300 68 215 350 409 17 e

e e et 2 ee e e e77 o7 127 510 922 128837 18 130113 18 6001 o140002 56 118 397 473 527 500 54 141184 252 414 e 910

142097 165 76 87 601 21 709 35 60 925 143167 496 507 37
726 30 46 144010 180 362 468 733 40 55 934 145019 305 13 472 547645 733 83 975 o 4877 274 500 349 524 27 776 86 819 557 12
147097 235 3000 92 338 70 300 512 635 783 915 148104 218 54637 1500 932 1500 o 85 104 19 51 483 511 52 68 718 850 996

W 176 96 352 56 430 44 61 614 46 752851 53 3377 141 236
700 9391 152033 3000 45 80 125 203 42 358 73 430 9551533 ä 509 459 847 950 154002 94 202 336 509 1500 83

155313 563 96 e 8 x a 44 77 e 73 284 359713 23 3000 56 165 336 460 569 99 670 728158064 121 42 a v u s 3 336 413 50 505 617
160025 229 43 97 328 909 1500 161104 99 256 306 53 503 12

732 54 99 162023 37 45 628 54 67 839 163320 80 547 300 616 728
59 838 53 923 50 164122 246 52 75 95 312 31 33 460 528 99 500 805
947 870 z 43 137 516 95 933 166035 118 410 735 62 853 300
904 8 9 51 67012 413 53 507 1500 28 91 648 168208 85 446 9695 787 97 16 75 381 434 509 747 82 931

170336 468 515 1500 821 500 922 59 66 177578 79 770 931
172056 59 78 347 461 69 76 522 910 1500 48 79 173083 158 86 294
Fi 49 61 74 432 82 562 94 610 84 86 720 300 898 174086 401
514 300 67 639 815 17 976 175053 85 156 97 737 38 66 500 87
176246 394 467 563 788 834 913 60 177014 45 59 65 351 68 551 659
890 254 83 339 478 761 62 97 964 96 179076 318 432 550 65
673 773 81860 50 104 67 362 498 500 521 53 67 730 64 919 73
181133 78 231 300 51 437 46 663 64 84 91 182214 77 320 88 533 653
68 888 95 908 183223 533 36 651 964 184027 53 205 42 93 500 38790 T 35 65 612 300 82 702 30 918 300 48 18301 66 166 77 94 223
48 342 51 496 611 61 797 99 811 59 186143 329 45 49 62 419 5013709 220 371 455 72 93 559 70 626 764 939 1500 188367 434 74

515 650 950 63 189087 197 535 675 886
73977 272 320 e 616 500 764 960 72 191140 528 636717 20 22 61 82 192129 500 738 845 985 300 193196 217 88513 W 724 813 32 966 e 242 758 300 838 922 195057 123

45 70 7175 285 334 73 83 422 50 606 18 757 885 196014 30 57 112 72
218 39 0776 20 1500 607 773 197019 336 84 529 707 29 65 976
a n r a geh 206 79 90 316 483 698 741 91 818 22 199105

0

200300 3000 498 500 F5 3 846 48 r 734975 v 98
269 85 J 552 617 703 292086 4 r 707 30 8471500 2 3 371 88 658 742 Wo 994 o iee 4590 58 7 8 5 516

110009 79 3000 114 39 52 3000 595 765 801 29 e n
6 S

24 67 749 z 89 807 51 190 927 2095095 152 288 267 417 s 695
857 71 206034 50 59 66 201 335 500 ar i 300 635 719 49a mee 20 t l597 500 880 s 53 209003 41 89 217 t 323 402 7 300 28fo 614 915 300 6

216063 149 94 3u 473 211066 83 159 96 339 66 9775 838
212016 55 100 75 277 475 600 53 708 39 213264 405 524 69 79 64830 57 58 214119 3000 42 226 91 302 6e 932 72 215061 s 634
88 765 8604 79 958 1500 216217 50 325 517 678 923 217 141110 000
233 78 371 566 625 500 816 36 69 94 913 21 1500 37 1500 56 61
218155 307 1500 448 59 3000 536 90 743 89 300 926 219082 3
W z 0003 87 431 515 61 610 17 32 37 707 10 29 3000 826 1500 906

So 106 W 33 454 94 541 858 500 221038 243 410 591 729
58 812 917 222003 1500 253 305 500 16 26 47 90 402 654 827 9373 3000 960 10108108 229 58 178 d08 A1 681 889 g25 50 605 792 8 508 41 631 88 r 36 102 So 283 407 26 el o z 8 48 60 449 77 516 92 803 911 33 56 221013 500
63 165 321 80 760 961 225006 155 75 82 281 348 404

Ziehung vom 16 April 1894 Nachmittags
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

80 111 280 806 19 60 85 1050 76 132 15 090 202 26 34 97
397 486 505 11 625 86 500 758 865 78 992 2039 49 153 202 42 325
z 567 751 898 1 83 3030 115 88 89 240 314 18 549 82 758 86 902

4084 180 251 6t1 784 98 500 994 5081 186 228 384 502 28 42873 87 931 36 6470 643 712 80 983 7106 31 371 75 496 657 94 766

500 834 48 925 84 8005 1500 103 537 601 41 62 68 3000 704 9
20 61 902 73 9137 88 300 246 418 72 514 818 917

10143 891 11132 61 304 71 507 72 76 867 999 12135 216 313
448 633 952 13000 63 267 404 91 587 737 14094 183 201 92 466 627
45400 578 621 51 705 875 96 924 67 16001 342 914 764 r 966 17981500 114 63 343 463 69 525 34 1500 874 90 18106 3 24 22234 885 938 64 19003 97 405 514 643 735 51 3000 72 S

29087 178 90 320 428 685 703 941 21002 27 s 297 do a 525

689 710 27 942 80 22025 150 67 302 443 580 601 44 752 868 74 951
23037 99 118 234 57 465 661 824 24037 90 131 68 211 22 80 426 97
819 48 903 25062 227 96 402 532 69 686 777 838 995 286014 42 4357 137 239 54 318 19 409 581 84 686 821 958 30001 76 Fod e
228 67 314 56 65 67 479 592 746 913 25 28101 5 d 78 304
478 691 720 936 82 29022 300 148 295 368 3000 92 501 672

30026 62 121 33 256 340 500 400 333 39 300 58 so 651 99 761
816 31 31455 596 692 954 32000 168 300 314 417 56 582 86 654
3 98 o S 378 442 81 504 500 89 698 701 3000 o 60 Jeig

V r v 35 47 448 60 767 836 908 21 95 35015 195 264 338 9050 93 936 3602 25 171 88 99 440 600 3000 40 708 84 969 37003

3000 215 328 33 39 444 545 718 811 89 923 76 80 38135 229 312 63
402 10 528 93 668 869 39027 270 383 411 577 80 653

40327 400 553 90 41122 67 300 629 70 774 42130 275 386 548
610 725 897 921 55 43016 21 150 293 97 403 859 943 44212 48 78
460 3000 66 1500 543 75 745 927 45339 445 62 97 1500 654 79546061 105 473 726 907 4702671 182 228 73 96 547 681 732 61 858 992

48381 500 50 73 300 49077 82 405 505 43 689 721 83 85 880 908 4950046 94 234 63 314 469 86 523 732 35 500 834 37 99 1500 901

61 300 69 86 51069 250 449 512 626 804 23 500 73 l 52082 117
71 233 55 314 83 457 503 52 53043 90 179 263 603 813 54045 76
22 354 65 444 677 735 887 90 987 55274 90 445 3000 520
732 93 804 87 908 87 56054 130 286 354 541 68 747 3000 94 99 879

57 143 473 598 500 703 74 58262 304 93 5914 600 785 898
15 36 242 394 568 72 77 675 840 48G0285 529 57 669 757 75 61234 498 63 534 62025 31 42 203 301

22 469 500 779 869 968 63058 259 323 407 773 916 64050 500
193 546 67 737 810 65446 505 53 93 91 98 3000 66039 42 487 768

2 er 4890 i do 0001 7 7 t g 205 e372 878 22 3 351 516 6563 823 34 45 9828 300
70164 75 339 403 558 635 44 709 40 848 71014 144 59 233 1509

865 481 1500 622 713 53 72008 27 122 215 55 96 300 374 454 t765 73029 46 125 28 61 80 356 435 562 87 660 726 890 W 3000 72
74010 588 90 707 801 75071 73 288 312 505 40 300 611 725 500
64 67 75 963 76071 103 214 19 54 513 76 829 30 77023 315 816 42

4 Ziehung der 4 Klaſſe 190 Königl Prenß Lotterie

8060 a 5 517 1300 630 85 743 990 79083 183 209 21 369 434 634 391 1

80008 174 314 96 438 3000 660 86 717 967 81183 235 73 302 46
86 3000 575 630 759 913 17 82041 47 500 132 53 300 93 83210 r
417 59 59 652 720 871 932 84091 215 369 401 89 693 771 81r 85044 344 476 527 33 611 93 786 926 97 2 73 83 887

108151 205 83 377 515
97 732 800 46 847 5

r r
1500 22 898 1069119 266 358 500 71 500

17 19 503 916 111000 92 318 406 87 537 600
5 3 81 e 778 3000 863 900 44 113032 124

z e 114450 572 500 847 9642 85 5 1500 857 116074 309 299
los 612 889 118327 460 942 119145 339

68 904 99 121086 120 22 300 55 59 92228 55 487 501 661 706 83 78 59 F 62 849 64 82
313 s 485 125010 2

9 1500 79 257 445 525 7

a e7 5 5 29 99130011 34 226 62 519 89 638 723 803 988 131021 178 380 539
88 649 796 898 132110 443 544 57 681 899 133119 71 505 89 633
37 733 49 81 95 300 847 64 500 985 134153 69 347 61 88 512 26
43 75 720 77 135243 69 382 3000 520 500 692 729 997 1500

247 300 366 83 465 87 837 64 996 500 137057 284 c
J r r 451 60 73 544 621 78 794 139016 458

140108 380 500 504 773 892 95 966 u r 52 55 72
247 359 481 667 817 53 64 65 142104 611 28 30096 854 143004 7 20 151 202 79 351 88 42 667 824 95 14401
25 2363 313 691 99 725 145209 10 312 2 566 676 814 146012259 492 526 56 899 147197 28 481 504 148012 27 495 656

e t37 o

J s
00

n 1 re 20 i 98 201 3000 373
758 899 906 62 129206 8 482 300

e

447 5000 151168 u 6 1300 70 4 u 74 8
109 13 289 595 858 919 26 153062 25800 154023 46 90 131 91 e 651 706 916 38 s 71 13000 318
65 99 444 627 300 99 783 810 94 15 3095 428 88 572 684 985157018 19 101 83 89 98 236 300 92 684 742 637 77 9641 158001 500
Se äre m do 1500 97 790 946 79 159174 469 1500

M 35 50009 110 90 238 376 86 6656 58 866 161050 81 150 301 7
5 73 907 162041 500 97 233 434 562 920 36 163079 82

5 905 164043 84 99 166 243 63 437 165143 215 23 300
3 833 166053 479 95 547 660 3000 91 806 80 91 16719

3000 303 8 508 50 88 168068 201 17 434 596 691 7602 1500 948 83
z 26

r 9 a h a äh Se er201 lz 790 do 17 72 ßo dir n dis 1209 70 bar 509
17501 3000 50 8001 150 i42 500 811 176167 81 287 518 07 880

1683 h m nda 78 80 300 342 412 5 53h e T be 18 r 132 l d 908 l 102 16
65 96 37 S S s o eI 077 s 993 185012 29 e e ae n e h s 86 600 a7 500 37 0 71 9t h 91020 50 50 182 60 340 465 533 735

u el e e n es o 259 des 2 55 796 v62 195001 119 258 397 481 539 v
340 e h 152 250 56 308 497 130 71 83000f St 197107

e 883 58 198121 38 320 161 506 90630 o 100055 56 61 162 205 462 501 830 St 995

h e e e t 333so 97 99 20 836 912 28 59 202042 53 83 197 I 558 s do91 e b 372 425 49 15 a don 900 20108 S 331

S t

d be 5 o Se v d h e a le e e e h80 105 28 58 d s 883 d 658 78 698 886 i 89 W 5f 723 900 77 4h 88 305 do 1000 oso i Wo Usod a be S Weg i W S n t o e Tee S
90082 257 344 1500 462 665 98 730 926 91421 81 588 604 68 779 Lose o de e W 615 908 31

622 t e e e e o n o e e S 211082 171 25 do c07 70 7733000 98166 272 417 57 95 532 723 908 8 94076 ehe 21201 544 457 519 88 1509 789 810 e 5501d e e e l gig v n e W e an du en e o a u e e enechte82 650 711 61 887 992 97 99000 278 50001 76 1900 922 488 568 1500 72 117 56 u 4008768 907 70 217088 So 27 l
793 218009 117 e 800 920 587 815 36 500 45 778 62 65 i8 219052

h äh3t 5 978420 2 ee eeeee gh e on e el n e nh e e 1 d a er186547 6260 d 100088 81 687 90 746 49 160000 287 405 723 S 8000 e i 750 d 20 S 221180 09 121 91 d 00 200 900 do e 900 o d e e 505 en e u of e 00 Udde h do



Rothe Kreuz Lotteriel
Ziehung am 18 19 und 20 April er

1 Gewinn zu 50,000 Mark
1 v 20,0001 e v 15,0001 10,000u ſ w u ſ wPreis des Looſes 3 Mark

Ein kleiner Poſten Looſe noch vorräthig bei
Halle Markt 24 Otto Hendel Buchhandlung

Roth L GOSsGZiehung 18 20 April
Hauptgew 50000 20000 ete Hauptgew
riginal Loofe à 3 Antheile 1,75 1 I 50Dis 10 A I 5 G Porto und Liſte 30 extra ad

Peter Locwe
S Bankgeſchäft Berlin W Mohrenſtr 44 S

Telegr Adr G l C e Er Berlin

bagres Geld

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung beſtimmt 18 19 u 20 Avril er ad

Hauptgewinne 50000 20000 10000 Mk baar
Hriginallooſe à 3 Mk Porto u Tiſte 30 Pf enpfiebtt

J Kaiſer WilhelmſtrEivenhardt Berlin 0 er 19

e e
Die landwirthlchaftlihhe Buchführung
Nachdem ich im November bei Herrn Abelmann Direktor des Lehr

Jnſtituts im Land wirthſchaftlichen BeamtenVerein in Halle a Magde
burgerſtraße 4 einen Curſus der landwirthſchaftl Buchführung durchgenommen
kann ich nach vollſter Ueberzeugung beſtätigen daß dieſe praktiſche leicht zu
erlernende Methode eine genaue Ueberſicht des landwirthſchaftlichen Betriebes
geſtattet die mir obgleich über 30 Jahre Beamter bis dahin noch unbekannt
geweſen Jch kann daher jedem Landwirth jung oder alt dieſe mit ſo wenig
Koſten verknüpfte Erlernung der Buchführung bei Herrn Direktor Abelmann

rdringend empfehlen
J Burmester Adminiſtrator Gut Krummbek bei Oldesloe i H

lavier u Gesang Unterricht
erthelt Adalbert Paschen Friedrichſtr 25 I

ausgeb am Kgl Conſervatorium zu Leipzig s

AlI ca cent Hier stzeltfür feine Damenſchueiderei
Methode der Groſzen Berliner Schneider Akademie r

Theoretiſche und praktiſche Ausbildung in allen zu dieſer Methode gehörenden
Fächern Proſpekte im Jnſtitut Aufnahme am 1 und 15 jeden Monats

F Gleitsmann gepr Lehrerin Harz 10
c 7

Shihwinrei Noderkiuf

zu ganz billigen Preiſen
S S BOSCBOW

Carlsbader Schuhlager
75 Obere Leipzigerſtr 75 neben Gaſthof Rothes Roß

Bohnen Bücker z Bagger und Fahnen

an n nma HBEB Gr Steinſtr 30
Ein friſcher Transport hochedler

Reit und
Wagenpferde

iſt eingetroffen und ſtehen dieſelben in meinen Stallungen zur An

ſicht und zum Verkauf bereit adHBReredolph ScHhääſer
Leipzig Pfaffendorſer Hof

wird in der Zeit vom

L Müäller Uri
aus

Leipzig früher in Lauche
16 17 Apriln c in Halle a Iötel zurStadt Hamburgkünstliche Augen

direkt nach der Natur anfertigen und ein

ſetzen S a

flachliegende
4 Gosohäfts Bücher

e h n z r

S

S ne
n s SFärberei und Reinigung

J von Damen und IIerren Kleidern sowie von Möbel
stoſſen jeder Art

Wasch Anstalt
für Tüll und Mull Gardinen echte Spitzen ete

Reinigungs Anstalt
kKür Gobelins Smyrna Velours und Brüsseler Teppiche

PVärberei und Wäscherei für Pedern
e und nandschuhe

I H I11 Am Markt
ten 53 e x r e v ea S S J rm ne e a r t e CJ J r T 7 e r z m tJ 4 2 S S x u 2 42 L et 2 c 3r F T v r e ce a S

S g J

e J S W F Sc S ac r
h e 4

J e a e n mr7 S e r 9 h 2 r e er J S e m 7 Je r r er v ehe c 5 eS e d 7

26 Gr ScCHaibIe 26
Anerkannt billigſte Bezugsquelle für

Möbel Spiegel u Polſterwaaren eigener Fabrik
Größte Auswahl in allen Neuheiten von nur ſolider und gediegener

Arbeit Complette Zimmereinrichtungen äußerſt billig unter Garantie
Gegründet 1879

Nr 26G Gr Märkerſtr Nr 26
Bitte genan auf meine Firma zu achten r

2 J c 3

W 7 J de 7a rr

r 7W da ſerheſſ asten für in

ZoWos FlEisch PEPTOn
ist als das BESTE zu empfehlen

Mehlverkaufsſtelle der Ammendorfer Mühlenwerke,
Mansfelderſtr 4 kommt nur garanut reines Roggenmehl zum Verkauf

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gründlicher Clavier Unterricht

wird ertheilt in der
ClavierSchule von M Spengler

Martinsberg 24 J Etage ſr

Central
HHeizunmg

400 haAnlagen im Betrieb Garantkie
mäßige Preiſe ſolide Arbeit

200 Wärme Effeet bei 200 Kälte
Ludwig Joh Müller

Magdeburg

Durch GosglühlichtBeleuchtung

7 erſpartman

W ge

J h S vehee leumS S St ne D undS erzielt

C C Alio
F A Richter

Alleiniger Vertreter
der Deutſchen Gas Glühlicht

Aetien Geſellſchaft
Halle a/S Franckeſtraſze Nr 7

Tuwic a VIChristian Glaser
Halle a Gr Klansſtraſte 24

empfiehlt ſich zum

S Amſetzen
v von Kachelöfen

5 undn Reinigen
S von Kachelöfen

Jeder Auftrag wird
unter ſachkundiger Leitung
prompt ausgeführt 2

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
fallen mit allen Daunen Pfd 1,50 füll
fertige gut entſtäubte Gänſchalb
daunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänſe
halbdaunen Pfund 2,50 ruſſiſchezänfſedaunen Pfd 8,50 prima weiße
Gänſedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme

nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin
ſtr 46 Verpackung wird nicht berechnBr Anerkennungsſchreiben 7

Phönix Nähmaſchine

r Ringſchi Nä ie

Dachritzſtraſte I
Singer Nähmaſchinen

Nähmaſch Reparatur Werkſtatt
Perzinkte Drahtgewebe

empfiehlt

Albert Kopkf

3 übertrifft alle Schiffchen u

ö II SchöningWe
T beſten Fabrikates

Pernickelte Glanz Plätten

Gr Klausſtr 25 8
rin oOSs

abgeſpielt alt zu kaufen geſucht
Offerten mit Preis unter 717 X an
die Exped d Ztg zu richten ſad

Nr

5
Plor de Muriasiſt meine beliebteſte

6 Pfg Cigarre
J leicht

mild
pikant

S 100 Stück Mk 80S Verſand von 300 St an franco
J J Neumann BSrerlin

S Cigarren Fabriken
82 eigene Geſchäfte

Filialen in Halle aS
Königſtraſte H
Geiſtſtraſte 3 r

Die Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 1 BVeiblatt und Untkerhaltungsblatt

e
S
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